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A t a M - unV lanZrechtliche 'p'erlautharungen.
Z. 4Z8. (2) N r . l )0Z!ä l l . K.

E r k e n n t n i ß .
Von dem k. k. vereinten Gefallen- I n -

spectorate Lachach, wird wlder Simon Luler-
scheg, angeblich aus Franz, im Bezirtc Ostern
witz, nachstehendes Erkenntniß geschöpft. —
D a derselbe sick über den legalen Bezug, der
lhm am 22. Ma , i6Za / zu Oberlalbach abge-
nommenen zwanzig sechs Pfund Küffeh, lm
Schätzungswnthe von 5 st. 26 kr., mchl auszu-
weisen vermag , so wird gegen i h n , nach den
§. i 3 , ^8 , 49, 53/ 86 und 102, des ZslZpa-
tentes oom Jahre 1766, und nach dem illyr.
Gubernlal-Cirkulare, vom 29. Ju l i 1614,
Z. 9 9 Ü , ncbfl dem Verfalle obiger Waare
auch der Verfall des doppelten Schätzungswert
thes derselben mtt 6 ft. 56 kr. verhängt. Die-
ses Erkenntniß w i rd , well sein gegenwärtiger
Aufenthallsort mcbt außgemtttelt werden konn-
te , mit dem Beisätze öffentlich bekannt ge-
macht, daß, wenn derselbe binnen drei Mona-
ten , uom Tage der dritten und letzten Ein?
schaltung des gegenwärtigen Erkenntnisses m
den Zettungsblättel-n sich mcht melden / und
innerhalb dieser Frist weder den Gnadenre-
kurs bei drm gtferllglen Inspcctorale ein-
brmgen,noch dle k. k. Kammcrprocuratur bei
dem hiesigen k. k. Scadt ' und Landrechte auf«
fordern sollte, das wider ihn gefällte Strafer-
kenntmß ln Rechtskraft erwachsen werde. D a
derselbe übrigens zur Deckung der Strafe
ic» ff. 24 kr. amtlich hinterlegte, so sieht es
ihm frei , nach Abschlag des obigen Betrages
von 6 ss. 56 kr. den Rest nnt I si. 28 kr. bum
f. k. Magazins-Amte Obcrlaldach zu behebm.
— Lachach am l I . April i L Z I .

UernnsOte Verlautbarungen.
8< 422. (3) I . Nr. 438.

E d i c t .
Vom k. k. Benlksgerichte Staatsherrschaft

Lack. wird dem unwissend rro befindlichen Primus
Slanonig und dessen gleichfalls undttani'tcn Er,
bin hiermit erinnett: <Zs haben rriker sie bei bic-
sem Gerichte Peter Stanonig zu heiligen Geist,
Theresia Kinich, Mitza Tnl ler , Mina Lagonter,
Ma-ufcka Hartmänn und Agnes Ctanon,g, durch
Herrn Dr, Burger, die Kioge auf Verjährt- und
Grlofchenelklärung der Forderung aus dem auf
Pnmus Etanonig lautenden Schuldscheine, cläo.
z5. Iänn?r 17L0, et inläbu^law 26. October ^762

pr. 5Z5 fi. angebracht, und um Anordnung einer
Tagfahung gedccen.

Da dtl Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil solche vielleicht ous
ten f. k. Eidlanden odtresend sind, so hat man zu
deien Vertheidigung und auf deren Gefahr und
Unkosten den Herrn Max. Zcdall als Curator de,
sttllt, mit rrelchcm die angebrachte Rechtsfache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden rrcrcen lrird.

^ur Verhandlung dieser Rechtsfacke mit dem
aufgestellten Curator wurde die TagfatzunZ auf den
2t. Juni d. I . Vormittags 10 Ud l / vor diescm
Genchte angeordnet. Dessen werden die Beklag-
ten zu dem Onde eiinnert, damit sie ollenfalls zu
rechter ^ei : selbst elscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Gurator ihre Rechtsbehelse an die Hand
zu geben, oder cuch sich selbst einen anderr Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte nam«
haft zu mache»/ und überhaupt im rechtlichen ord»
nungßmähigen Wege einzuschreiten wissen möacn,
insbesondere, da sie sick die aus der Bcrabsäumung
entstehenden Folgen beizuniesjen hüben wetten.

Lack am 21. März iVIZ.

E d i c t .
Vom k. k, Bez i r ts , Genchte Staateh«:r.

fchast Lack, wild dem unwissend wo befindlichen
Primus Htanonig und dessen gleichfaNs unbekann-
ten Orden, mittelst gegenwärtigen Edictes erin»
nen: Os habk wicer sie bei diesem Gerichte Peter
ötanomg zu heiligen Geist, Thelesia Kinich,
Wlya Tri l ler, Mina Lagcnder, ?)Iarufcha Hall-
mann und Agnes Stanonig, iurch Hrn. Dr.
Burger, die. Kiage auf Verjährt- und Erlöschen-
elklälung del Forderung pr. 6ö fi., aus dem Schuld. °
scheine vom 27. October 176,, inigb. l3. Decem»
der 17L2, angkdlachl, und um Anordnung einer
Tagsatzung gebeten.

Da der Aufenthaltsort ler Beklaglen tiefem
Gerichte unbekannt, und weil solche vielleicht aus
den k. t. Erllanden abwesend sind, fo Hot man zu
deren Vellht i t iyung und auf deren Gefahr uno
Unkosten den helru Max. Serail als Curator be«
stellt, mit welchem die abgebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Genchtuvetnung ousgMhlt und
entschieden werden wird.

Zur Veldantluna dieser Rechtsfache mit tem
aufgestellten Euiator wurde tic Taqsatzung auf den
2». Juni d. I . Vormittags 9 Uhr, vor dllsem
Genchte angeordnet. Dessen werten die Beklag«
ten zu tcm Tuoe eiinnert, tamit sie allenfalls zu
rechter Zt i t feldfi erjcheinln, oder inzwischen tem
bestimmten Curator ihre Rechlsdchelse on t ir Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen antein Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtliä en ortnungs»
mäßigen Wege ewzuschrtiten wissen mögen, ins'
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besondere? da sie sich die aas der Verabsäumung ent»
stehenden Folgen selbst b l̂zumessen haden wsrden.

Lack am 2 l . März iU33.

Z. 4^3. (3) N r . 26<?.
E d i c t .

Von dem vereinten. Bezirksgerichts zu Rad»
MHNnödoef wird hiemil fund gemacht: Es sei zur
Erforschung der Schuldenlast des am 2a. December
,852, zu Krspp »b imcgtato verstorecnen Reali-
täkendetthsrs und Nag?lschmloes, G^sp.?r Fadian,
die Tagsagung auf Sen 3. M^ i k. I . , Hormitta.s
um 9 Uyr, vor diesem Gerichte angeorcnet, ws?ci
aNe Hene, welche auf feinen Nachlaß als Erden
02er Gläubiger Ansprüche zu machen gedenken, so!«
ch§ bei sonstigen Iolgen des §..814 b. G. B . anzu-
melden habe»i.

Vereintes Bezirksgericht Radmannstorf am
3. Apri l :853.

H. 442. (3) Nr. Z67.
D i e n s t s r l e d i g u n g .

I n der Hauptgemeinde Outtcnfcld bei dem
Oberl^chttramte der lödl. Herrschaft Zodelsberg,
wl ld MN 1. M a i d. I . , die Stelle eines leoigen,
der tcamerischen Sprache kündig?« Gemeinosie»
ners, mit einer jährlichen Lohnung von 60 ft. E.
M . au4 der hiesigen BczirkSc.,ssa. sann freier

^Wohnung und Ko!^ im Schloße rrwähnlsr Herr-
schaft, in Erledigung kommen; daher alle Jene,
welche dieftn Dienftpösicn anzutrsten wünschen,
ihre mit piarrlichen Slttenzeugmsse ihres gegen»
wältigen Aul'enlhaltssrtes, oann odri^kellnchen
Eenisicaten über idre bisherige Dienstdegleitung
ooersonsti^e^eschäfllqunq, un5 mi l ihten TauffHei?
ne qehörig delessten (Zompetenzgefuche bis legten
dieses Monats unmittelbar an das ^)belrtchtclciMl
dcr Herrschaft ^ovclsverg poltokrei zu üdlrreichen
haben, wodei nsch demerkt w i rd , daß auf lesens«
und schr^ldenstündige Eompetenten am meisten
RückstHt genommen rrird.

Bezirlsodrigkett Auersperg am g. Apl i l ^623.

F7454. (5) " I . Nr. 6i6l
G d i c t.

No» dem Bezirks «Gerichte Weixslberg wird
kund gemacht: W fti über Ansuchen des Ioleph
KovaNckttsch von Hrassje, wegen schuldigen 3a ss.
0. 5. >c., in dis executwe Versteigerung der dem
Mathias Starz Von Salloch gehörigen, dem lör l .
Gutz Tdurn an dee Laidach, Rect. N r . Zoo, dienst«
dartn, sammt Gsbäuden,. auf 877 ft. geschätzten
Hubcealilät gerrMigst, und zu oicftm Ende die
Tagsahungen auf den 3. M a i , 5. Jun i und 8. I u «
l l l. I . ^ jzderzeil Vormittags um ic< Uhr in I^oco
Salloch mit dem ^sisahs angeordnet worden, daß,
fasss selbe weder bei der elften noch zweiten Fei l ,
bietung um oder über dsn Schähungsw^rch vk»>
äußert würde, solche bei dßl drillen auch unter dem«
selben hintanqefteben werden w:rd.

Die Kauflustigen sind daher zur zahlreichen Er«
scheinung mit dem Veifaye eingeladen, daß das
Schätzungsprotokoll und die Licitationsbedingnisss
taglich in hiesiger Amtskanzlei eingesehen werosn
tonnen-

Bezirksgericht Wsixelberg am 6. Apn l iL23.

Z, ^ ' i . (3) T d i c t. Nr. 663.
Van oem vereinten Bezirlsgerichte zu Rad,

M2nns0orf, als Abba^olungs-Instanz, wird biemit
bekannt gemacht: lZs haben alle Jene, welche auf
den Nachlaß des am ich. März ,853, zu Sa^raga
t«5t2w verstorbenen Weinsamers und Realitäten«
besißers. Simon Pau l i n , vuIZo J a n , als Erben
oder Gläubiger Ansprüche zu machen gedenken, oder
in denseloen etwas schulden, zu der auf den t i .
M a i 0. I . , Vormittags um 9 Uhr, in der Amts-
kanzlei der Bezirls-Oxposltur zu Neumarktl ange-
ordneten LiquioationZ-Tagsaßung so gewiß zu er«
scheinen, als im Widrigen oie Verlaß - Gläubiger
ur.o Orden die Folgen des §. 614 b. G. B . nur sich
selbst zuzuschreiben haben, gegen die Verlaßschuld«
ner aber sogleich im ordentlichen Rechtswege ror°
gegangen werden würde.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
3. Apri l »653.

Z. 45: . (3) Nr . 3263.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach wird hiemit
öffentlich bekannt gemacht: Es seie über Ansuchen
des Joseph Nupnik von S t . Pei t , wegen ihm schul«
digen »23 ft. c. 5. c., d'e öffentliche Feilbielung
der, dem Joseph von Joseph Lippouscb zu S t . Vei t
eigenthümlichen, zur Herrschaft Wippack, 5nb
Ruft. Grundb. ? . V , Rr. ,3oo. Urd. I^olio 92g,
R. F. 4 , dann Dom. Grundd. I ' . I V , Nr. »363,
MV. ro l i o 855. N . ^ . 26 , Urb. ^u l lu 664, R.
Z. 5 2 , Ulb. I'n!,« 903, und Bergr. Grunlb. ^
I I . Nr . L67, Urb. l'oUo g l , R. ^. 173, dienst,
baren, in S t . Vei t delegene» und vehausten,
übrigens auf 462 ss. M> M . gerichtlich geschätzten
Realitäten, im Wege der Execution bewilliget,
uns Zur Vornahme derselben drei Taglahungen.
nämlich: für den 26. M ä r z , 25. Aprtt und 26°
M a i l835, jedesmal zu den oormittäHtgen Amts«
stunden in Î c>co der Äealicären zu S t . Veit nnk
dem Anhange beraumt worden, daß- d».e Pfandrea«
litälen vei der elften und zweiten Feildictung nuk
um oder über ?§n Sckähungswerth. dei der dritten
aber auch unter dsmselben hintangegeben werden
würden- Demnach werden die K^uftulizaen hier»u
zu erscheinen eingeladen, und können inmittelst die
Schätzung nebst Verkaufsdedingnissen täglich hiel»
amts «inseben.

Bezirksgericht Wippach am 3 l . December
i552. ^

A nm'3 r k u n g . Bei der am N6. März abgeha^
tcnen ersten Feildietungslaqsayung ist nur
die Oednih na I.osä^.^s'nxasll und Wein?
qrund n^ 5^r^i, on Mann gebracht wor-
den. . .

A n z e i g e de r P r e i s e ,

wzlchs sowohl für Q u a r t i e r - B e q u e m -
l i c h k e i t als auch K o s t und B a d e n m den
hiesigen / im Königreiche Croatien, unweit der
S t a d t W a r a s d m , liegenden, und an das hoch?
würdige Agramer D o m - Capitel gehörigen
T ö p l i t z e r B a d e r n für das Jah r i 8 Z 3
festgesetzt worden sind«
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Quartier-Preise: ^ill^
I . ) F ü r ein Z immer im ersten Stocke, gegen den P l a t z , deren N r . 20 sind, m i t

einer Bet ts tat t und dazu gehörigem V e n z e u g , a l s : emem Strohsacke mtt frischem
S t r o h e gefü l l t , einer M a n a y e , zwe; Leintüchern, emer Decke und emem Haupt -
kiffen bestehend, sammr andern erforderlichen M ö b e l n , w i r d täglich bezahlt . — 2 4

Z i Z . F ü r d«e Z immer unter N r . 5 und 9 w i r d täglich bezahlt . . . . « « ! — !Zo
2 ) F ü r ein Z immer auch «m ersten S t o c k e , aber gegen den G a r t e n , deren N r , 10

sind, eben ss wie die obengenannten m ö b l i r t , w i r d täglich bezahlt « . « !— 2 0
2. ) F ü r em A m m e r lm zwnten S l o c k « , gegen den P la t z , deren N r . i 3 sind, eben

so wie im ersten Glocke m i t gehörigen M ö b e l n versehen , w i r d täglich bezahlt . — 20
? W . D l e Z l m m e r unter N r . 28 u n d I 2 werden bezahlt täglich nnt . . . . . « . 3 6

4 . ) F ü r ein Z immer lm nämlichen Zweiten Btocke, gegen den G a r t e n , deren N r . i a
sind, aüe so wle die vorgemerktkn gehörlg eingerichtet, ist täglich zu bezahlen —» l 6

Z.) Füc ein Z immer bei den S c h l a m m b ä d e r n , welches so wie die vorangemerktsn^
vollkommen m ö b l n t l s t , und deren N r . 2 bestehen, sammt dem Gebrauche der '
dabei besindlichen K ü c h e , ,st lagllch zu bezezhlen !— 24

S p e i s e n :
6.) F ü r ein M l t t a g m a h l an der ersten Ta fe l von 6 Speisen und B r o d . . . — Zc>
7.) F ü r ein N a c h t m a h l an der ersten T a f e l von H Svezsen und V r o d . , . «- M
8.) F ü r ein M l t t a g m a h l an der zwetten T ü f e ! von 5 Speisen und B r o d « . . — 22^
9,) H ie r w i r d Nachts gegen Speiszet te l um blütge Preise gespelstt , . . . » . —

Ho.) E x t r a « Z l M m e r l Mittagessen von 6 S p n s e n und B r o d . . < . . . . . — ^o^
1, . ) „ „ Nach tmah l , , 4 „ „ ^ . . . . . . . . — 2 ^
l 2 . ) M t t t a g m a h l im aügemnncn Gastzimmer von 4 Speisen und B r o d . . . — 16
z3. ) „ der Domestiken von 3 Speisen und B r o d . . . . . . . — 12z
t H . ) Nach tmah l f ü r Domestiken von. 2 Spelsen und B r o d . . . . ' . , 3
, 5 . ) M i t t a g m a h l von 6 S p t n e n und B r o d i n der Sch lammbadwohnung . . . — Za
16.) N s c h i m c h l von ^ M p e l s e n und B r o d i n der Sch lammbadwohnung . . . — zg
17. ) Eine P o r t i o n gesattelte Z u f p n s . ^'
Z8.) Eine P o r t i o n eingekochte S u p p e m i t Ey . . . . . . . . . . . Z
Jg. ) Eine P o r t i o n eingekochte S u p p e ohne Ey . . . . . . . . . . . 1 ^
5io.) Eine Schale Kaffee m i t oder ohne Obers sammt S e m m e l oder K ip fe l . . g
2 l . ) l l m eigenen Kaffee zu kochcn, sind ,n j tdem Stocke bequem? Küchen in B e r n t ? >

schaft , f ü r welche sammt nöthigem Holze wöchentlich bezahlt w ; rd . . . . - ^ 1 2
M e und neue We ine von uerschledener Q u a l i t ä t , wie auch L iqueu rs , sind u m bi l l igt i

Preise bel dem Gastgeber zu bekommen.
F ü r S t a l l u n g e n und Fourage w i r d auf 's Beste gegen bil l ige Preise gesorgt.

B a d - T a x e . !
I m W a n n e n - B a d e. ^j !

1.) F ü r ein in beliebig m i t abgekühltem W w e r a l - W a s s e r und stündlich abgewech' ^
seltcm Waß°cr zu gebrauchendes, m i t Wasche versehenes B a d in W a n n e n , j

2. ) F ü r ein gleiches ohne Wasche . . . . . . . . . . . . . . — 8
I m C 0 V st a n t i n i - B a d e. , ', z

Z.) Unter N r . 1 herrschaftliches B a d , (außcr v?m herrschäftllchkn Gebraucht) f ü l l I '
jedes Baden ° . « . . . « . . . . ' . . . . . . . « — i ß

^ . ) Un te r N r . 2 , 3 , 4 , 5 und 6 f ü r jedes Buden . . . . . . . . . —! ^
h.) Unter N v . 7 und g , Gesellschaftsbäder, f ü r j idcs Buden . . . . . . !— 2

I m I 0 s e p h i - B a d e. !
6 . ) Un te r N r . 1 , 2 und Z f ü r jedes Baden . . . , ! « ^
7 . ) U n t e r N r . ^z u n d Z sind a l l g e m e i n e u n d f r e i e B a d e r . ^ ! _ > ^ .

I m G ch l a m m b a d e. ^
6 . ) U n t e r N r . 1 u n d Z , o h n e W a s c h e , w i r d b e z a h l t . . . . . . . . . ^_ g l
g . ) U n t e r N r . 3 z s t , f ü r A r m e f r e i I « . . . -,^ . . . . . . . . ° ^ _ « « .
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Die Ordnung des Badens bleibt die vor-
einjahrige, welche selbst m den Bädern und im
Wnthshause gelesen'werden kann, jedoch mu
dem Veisatze, daß das Suefei» und Schuh-
putzen, wle auch das Trocknen der Wasche m
Zlmmern und an Fenstern durchaus verboten
in. Um aber das Trocknen der Badwäsche und
Rollen genau zu besorgen, hat der Gastgeber
eigene Wäscherinnen dazu aufgenommen, wel-
che dle Wasche unter strenger Verantwortung
Und Schadloshultung gegen eme Bezahlung
von 2 kr. E. M . , für jedrvelchen Tag und Gaft
gerechnet, zu besorgen, wie auch andere feme
und Putzwasche, sauber und ordentlich gegen
eme biHige Bezahlung zu waschen und zu ble-
«geln verpachtet seyn werden, daher auch nur
der bestellten Wäscherinn dle gänzliche Besor-

gung der Wäsche zu übergeben ist.

M a n schmeichelt sich mit um so zahlreiche-
rem Besuche der verehrungswürdigsten Gäste,
und verspricht crgebenst, daß man auf's elfng-
sie beftleßen seyn werde, alle möglichste Ord?
nung , Reinlichkeit und schnelle Bedienung zu
gewahren.

AN. Die ?. I ' . Badgasie beleben sich wegen
Vormerkung der Wohnung lm Badgasthaust,
entweder ari die herrschaftliche Kanzle» zu Töpc
litz, oder an den Gastgeber selbst, Herrn Joseph
Lokmayer, zu verwenden.

Gegebcn aus der herrschaftlichen Kanzlei
des hochwürdigen Agramer Dom-Capitels zu
Töplitz am Za. März iLZZ.

Z. ^ 9 - (3)

Die mit jedem Jahre so wohlthätige Wirkun-
gen erzeugende!» Mineralquellen' von Tüffer, nächst
der Kreisstadt <Zitn, womdcr die ?. " l . Aerzte
und Cur^äste sortwähreno das vollkommene Lov
ertheilen, lassen auch in diesem Jahre einen zahl-
zeichen Besuch hoffen, und m.in dringt dahet Nach"
stehendes zur aligemeinen Kenntniß:

Die Bade «Touren bleiben wie gewöhnlich,
Nämlich:

Die erste Bade »Tour beginnt am ,. M a i ,
und dauert einschließig b»s 2 i . Mai .

Die zwtzits Baoe-Tour beginnt am 26. M a i ,
und dauert einschließe d;s i5. Juni.

Die dritte Bade »Tour begmnt am 20.Juni,
und dauert einschliehig dlö 10. Juli.

Die vierte Bade» Tour d'e înnt am »5. Jul i ,
und dauert einscklleßig b'.s 4. August.

Die fünfte Bade'Tour beginnt am 9.'August,
Nnd dauelt nnschlisßig h;s 2Z. August»

Die sechste Bade Tour beginnt am H. Sep«-
tember, und dauert einschlleßig dts 25. September.

Jedoch steht im erforderlichen Falle jedem in
der Tour radenden Gaste frei, drei Tage nachzu.
baden.

Für alle Erfordernisse sind im Badehaufe die
Preise als T a r i f f angeschlagen, und zwar mit
möglichster Billigkeit berechnel.

Für ein Zimmer, nach Auswahl, für oie
ganze Vüde.Tou? . 4 , 8, »0 st. — lr. E.?^.

Für ein vollständiges reines
Bett für die gunze Bade- Tour 3 „ — ,̂  „

Für sämmtliche Bätec der
ganzen Tour . . . . . . 2 „ — „ „

Für sieben gut zuqerichtets
Spclsen mit täglicher Adwechff.
lung zu Mittag an der Gesell-
schaftötafel, für jeoe Person . — „ 26 „ ^

Zür vier gefchm ĉkvoüe
Speisen zu Mittag an der zwn-
ten Tafel, für jede Person . — ,, 24 , ,̂

Der Domeiilsentisch zu
Mi t tag , für jede Person . — „ ,5 „ ,

Für gehörige Ordnung unü solide Bedienung
wird von Seite des Unterzeiä)neLen/ und für die
tvohloefetzte Küche und vorzügliche Getränkforten
aber wird von Herrn Florian Schaffer, als Trac»
teur, die größte ^>05cifalt getragen werden, um
die ?. 1". Hoden und verehrten Badegäste in jeder
Hinsicht zu befriedigen-

Wegen Uebermacbung der Zimmsr« Billelen
beliebe man sich nnt franlirten Briefen unter der
Aoresse: «An dle Bade « Anstalt zu Tüffer nächst
Cil l i" zu wenden.

Minera'.dad zu Tüffer nächst Cilli am zä.
April »333.

I o h ann NZp. Worlits.chek,
Bace» Inhaber.

Z. 461. (2)

UKlenti« MAW^sO,
bürgerlicher Kürschner und Kap-
pelmacher von Laibach, empfiehlt
sich auf den künftigen, den 23.

d. M . fallenden

mit einem wohlassortirten Lager
von den modernsten Kappen zu
den billigsten Preisen.

Er macht auch kund, daß
er allerhand Wildwaaren, a ls :
Baren, Füchse, Marder, Wi ld-
katzen :c. einkauft.



Zn der Leopold Pa te rn o l l iMen Buch-/ Kunst-, Musi-
kalien- und Landkartenhandlung in Laibach, am Hauptplatze, Nr. 8 , smd nebst

-vielen anderen erlaubten Werken des I n - und Auslandes zu haben:

yraßen Lettern, z ft, :2 kl.
hauder , voNftäneiqe3 chlistkatholisches Gebetbuch.

ibte Oilginal « Aussage. München, !625. Auf
Druckpapier 55 kr. Dasselbe auf Velinpapier 2 fl,

V e i t h , die heiligen Berge. Erster TheU.' Wien,
»353. drosch. 1 fi. ' ,

G r u n d l a g e zu Kattchifationen über die Ncaeli«
tifcke Gottistshle. W'en, iL55. « si. 3o kr.

Dr. O b e r t h ü r , theol. Gncoclopäs«e, oder der
theologischen Wissenschaften Umfang und Zusein»
menhang. ^wei Theile. Augsburg, 1L28. 2 st.
42 kr.

Dr, ÜÄ^e l , DemonSti-Htiu Rl'Iiß. c^rizt. 02tdc)1l-

<̂ e I I I'am. ^ugu8ta(5, ,63l . 3 a. ^3 kr.

W a id e l . Dogmcnk der Religion Jesu NhliM in
28 Abtheilungen. Augsburg, igöa — 3 l . i5 8.

Klatsche, G-säichte tes (Zölibats esr katholischen
Geistlichen bis zum Tote Gregors V I I . Augs«
bUsg, 3 65o. l st.

B a u e r , das Eine und Nützlichste füt Zeit und
G,v!Hfe,e. Augsburg, iL5Z. l si.

Rauch end ick! e r , die chnstliche Tugendsckule.
Augsburg/ i652. ,5 kr.

- - die Schule der Weishnt. Augsdurg, ,852°
'2 k.r.

Z a b u e s n i g , fatholifche Kirchengtsänge iu das
Deutsche üdeclragsn und mit dem Latein zur
Ceite. Drei Bänd^ Augsburg. »33o. Z st.

Lgng . V^klärung des Kroßen Katechismus -zum
Unterrichts tes Landsol5s einaelichtetch Fünf
Theile. Augsburg, iL3«. 2 st. 2o tt.

Sss-er, Ga,l, Preoigten Ksi rersHietenen Ver-
anlassungen nach dem Bedülfmsse hel Zeu. Augs«
durg, ,62g. 3 st.

°—. — die Firmung nach katholischem Lshrbe«
griffe. A u M u r g , ^62o. steif gebunden ,5 t^

3 d e 0 b 0 l i n e . Zw katholisches Srbauungs » und
GtbethUch für gebUdtte Fra^enzimmir/ dessM
dels für Witwen. AugKbutg, »53». 46 kr.

Vi-. W ü l l e r ' s , Tugendbilder. OlzähwnZen au3
dem Leben guter Dienftbschen. Augsburg« »65a«

O p p e l t , Glaube. Liebe und Hoffnung. Em
Gsbelbuch für GsbUdew« Wi t »w«m Kupfer.
Prag, zb2Z. l st.

S i o n . Sine reNgiose Zs iMnf t für daö Fahr
T8I3; nns Stimme in der katholischen Knche
für unftrs Zeit. Zweite! Jahrgang m »2 bro«
schieten heften. Rest 3. >^ l2. Heft.AugSbmg,
3833. PlänumeratwnGreiK 4 fi. 2o kr.

O r g s n o n , oder kû ze Andeutungen über kirchl'»
ches Vtriassungsw<sen der KathoMen in DeutfH»
lane. Augsiurg, lü5a. brosch. t st. 3o kr.

Pacca , Ealdinal und P.osecletär Piuö V I I ,
säinmtliche Werke. Bier Theile. Augsburg,
iL5»—35. drsfch. 4 ft. 46 kr.

G r e g o r , X V I . , Papst, Triumph deö heiUqen
Clubls und der Kilche. ^wei Adtkeilungen. R M
zweite Abtheilung. Augsburg, iL53. drsfck. 2 fi.

D i e Kennzeichen der wahren Religion. Augs^
bürg , 1629. brosch.̂ 3 kr.

S a m h a b e ' r , Anthea. Sammlung von hym«
nen, Oden, Psalmen zur Elhebung des Geistes
unb zur Orregung des religiösen Gefühls. Augs-
burg, 162c). drosch. äL kr.

D ie Feier der heiligen Adv^ntzeit, oder dieRs»
rate-Mnie. Augsburgs ,829. steif gedd. ,2 kr,

A mm o n , die Feier des Frohnleichnamsfcsteö im
Hochamte uno Prozession. Augsburgs »L2o. steif
gebunden 18 kr.

A u e r , die heilige Jungfrau und Märtsr'mn Bar-
bina. Ein Original-Trauezspie! in fünf Aufzü»
gen. Augsburg, l V i . drosch. 26 kr.

— der goldene Samstaa. Eine Flauenpredigt.
Augsburg. ,632. geh. 6 tr^

Gebetbuch für die heilige Weihnacht, wie man
sis in der katholischen Kirche fßieriv Augsburg,
iÜ23. brosch. 24 kr.

H 3 dLr ! i n g , das fatholische Glaubensbekenntniß
wie es d«i der Priesterweihe bescheren wird«
Augsburg, ,L32. gch. 24 kr«.

Trost und R a t h für ANe, die es bedürfen um
aus tiefem Jammerthals in das himmlische Je»
lusalem Wer zu gelangen. Augsburg, ZLZz.
i2 kr,

Nrankolurri, »626« Î ex. V'orwIke halb Flanz«
band 6 ft. 3o tr. .

Eage r , über das Tbierquälen, Zwei kstholWV
Predigten. Augsburg, ivo,. brolch. R2 tr,

32 in^K<M2! ' lS ' -12ßNI6, tie PfUchl ter baN^
lichen Erhaltung,und Wledererbauung der Cul-
tusgebüuHe. AuMura , ,852. brosch. , N.

Pletz f «sue theologische Zeitschrift für ,833.
Sechstse Jahrgang m 6 heften. Reft 2. - - 6.
Wien- drosch. 5 l l .

Dr. Unger . die Exantheme der Wanzen mit 7
KuPfem. Wien, »652. 5 fi°

Dr. W a l d i n g e r , spezteNe Therapie und Patho-
logie der HausfäuMthiere^ Dritte Aussage mie
Bemerkung?« und ZMtzsn vsn Elkely;. Erster
Theil- Wien, ^635. t st. 3o tr«
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Or. S p o r r e r , Versuch emsr systematischen Dar^

ste^ung der fieberhaften Vsltskrankheiten. Wien,
:353. i ft.

v r . O b l e , Taschenbuch der Aetiologie und ass,e,
meinen Therapie in zwei Theilen. Wien, l655.
drosch. 3 st. 45 kr.

B r ä u n l i c h , das Gemüth, rücksichtlich seines Sin»
ftusses aus daö körperliche Neftnben des Men»
schen. I lmenau , iä55. 3a lr.

l ) r . W e t z l e r . über oen Nuyen und Gebrauch
de3 Plllnaer Wassers. Vlerce Auftage. zAugs»
bürg, ,33a. drosch, i ft.

G z e r m a t , dle kluge Hausfrau, oder Reget zur
Hauvh-Utung. Praq < i8Z2. brosch. 40 kr.

E n a e i h a r l , allge meiner össerleichifchsr neuester
Wiener Oecretär, für alle im Geschäfts» und gs^
memen Jeden , so wie in freundschaftlichen Ver»
hättlnffen ooctommenden Fällen. Sechsre abel-
m.ilZ viel vermehrte un3 verbesserte Auftaue.
W i e n , »355. ungZbd. 2 ss. 46 kr. gebi>. 5 ss.

D e r G e s e l l s c h a f t e r für alle Ntanoe, ad« der
Orzählsr des Scherzes un» Ernstes. Trs?ez und
zweiter Band. W i s n , »333. drosch. 1 st. 22 kr.

P s e t i f c h e Versuche von einem einsam leben»
den jungen Frauenzimmer. Augsburg, z83o°
dlosch. »5 kr.

R e i m l a l e n d e r zum Gebrauche des Dichters«
Ber l i n , t62Z. »5 tr>

Dr . N u ß l s i n , Grundlinien der Tthik. Augs-
burg ' l8Z9- 49 kr.

W a i b s l , Philiderl's nzh^n, Weisheit und Med.
Augsburg, ,853. 3a kr.

8 i l g e n a u , Geschichte Otto deö Großen. Augs«
bürg/ i93a. l5 kr.

M a o r , Grundbeqlifts zur Tlementar-Behandlung
des Vrdglodus. Augsburg, »332 drasch. 12 kr.

Dr« V N i n s i n g e r , ftie Logarithmen für dis
Zahlen Sinus und Tangenten. Augsburg. i332.
drosch. 46 kr.

Dr . K u l l k , Sammlung von Tafeln, zur El lc i^?
terun^ deö Studiums der Mathematik, Drstcr
Band bis Toasiltafel enthaltend» Prag , lä23.
1 st. 3o kr,

T l a i r m o n t , zweites Lesebuch, zur Erlernung
ber englischen Hprachs. Wlen ^ i853. geb. Z f l .

S e i b t « , Practische Anleitung zum Ueber setzen aus
dem Deutschen lnö Lateinische, , . 2« 3. B a n d ,
3ce Austage.Prag, löZZ. jeöerBalld drosch. 4^ kr.

N o b a c k , kurzes und lslchcfaßliches Recksnbuch
für Kaufmannslehrlinge. I lmenau , »623. 2 ff.

D r . M i n s l n g e r , Lehrbuch dir Arithmetik unö
lllasdra. Augsburg. !652« 2 st. »2 kr.

J a c k s , Vanz. und S«re;seN"Bibliothek. zltsFiö^
fsrnng jn ftchs broschirten Heften, 60 v,s 66.

Grah, i933. Pränumeration auf die !2te Aefe«
rung K st°

B e i s l e r , Betrachtungen über Gemeinde-Versas«
sung und Gewetbswesen. Augsburg, l L 2 l . drosch.
1 st. 3a kr.

G r o h m a n n , kleines Fdeenmagazin fttr Garten,
.«. liedhaderinnen. I n l 2. heften. Leipzig. 25 st.
— Ideenmagazin für Architecten, Künstler, Han

lvcrkec und Llebhader. ZweiHlfte. Leipzig, 18Z3
Ieoes drosch. 2a kr.

L e o n h a r d i , Avhandlung über die Grbauuni
ländllcherGebäuoe mit 32Kupfern. Leipzig, drosch!
7 st.

> M e r k e r , practischs Zeichnungen von Meuble-
für Architecten, Tischler, Ver^older/ B;ldhau<
er, und für asse Freunde des guten Geschmackes.
I n ücht Heften. Leipzig. Jedes drosch. 3a ?r.

K a t e c h i s m u s der Architect«, m i l Kupfern^
Leipzig, drosch. 45 kr.

K ü f t n e r , aNgkmeine FeuersrVnung füc Dorfer
und Rittergüter. Leipzig geheftet 3,z kr.

W ö l f e r , gründliche Anweisung zum TreppenVau»
I lmenau , z835. brosch. 36 kr.

R 0 ckttr 0 h, oer Architect im Kleinen, mit melenKu,
pfern. V l t r Hefte. Leipzig, lä ig—Zl.bk.4 st.8k<-.

h u n t e r , die sstlndlsche Archttectur. Ersses Heft.
Leipzig, drosch, l ft. 20 ke.

Dle aladisch'mamischs Archirectut in drei Heften,
hcosch. 4 st-

Der Bau der Hänge'Brücke aus Zifendraht mi t
sieden Kupfern nebst Beitrag. 2ter TheU. Leip«
zig, 5620 —> 26. deosch» 2 ft. 4U kr.

Scheme r l , Erfahrungen im Wasserdaue, mi t
t3 Kupfern. Des ersten Theiles erster Band»
W i s n , iSag. geb. » ft. 36 ?r.

Z l p s e r , Glzahlungen und Geschichte zur Belehn
lüng uno Unterhaltung für Kinder von ä bis
i4 Jahren. Leipzig, iÜ53. ged. l ft.

Wwer^n i iNwng zu den Elzählungen von Chri«
stspd Schmi , mit passenden Stellen aus deut«
fchen Dichtern. AugKourg, ,626. 2. ft.

Schul« unZ Prämiendlbliothet für katholische Vslks«
jaulen und ihre Lehrer. Augsburg, ^ t t I ^ . gehest
tet 4 kr.

F ick, daiensche Geschichte für Hchulen und Fa»
milien. Augsburg, »L5l. l2 tr.

D « Schule uns ihce Ois^pl in . Augsburg,
,833. 54 l r .

B a a o e r , der baierisch? Landfchullehrer, oder
theoretisch«pkactifche Unterrichtsmethode. Zwei-
ter Theil. Augsburg, ,L3o. » ft. B tc>

— der büierische Glementarfchüler, oder das Wis«
sensrrectdesie vom Menschen, der Natur und
Kunst. Augsburg, t933- »2 fr,.



ft
S w o b o d a , Poeseos latinae specimina» Pragae,

i832. i fL 12 fr.
O v i d i i Nasonis, quae supersunt curavit Richter,

editio ster, 5 Tom. Lipsiae. crofci?. i fl. 8 fr,
Ci cero n i s Orationes. %))lit fciftorififcen ünt qtam»

matifJjen linmerfuu^en von professor iReutsc.
grceitec $l>eU. Zlu^burq, i83i'. 2 «1.-48 fr. "

— Laelius sive de Amicitia Dialogus, addidit
Pros, Hutter. Augustae, iÖ53. 48 kr,

S o p h o c i i s , Tragocdiae graeci, cum notis Schaf-
feri, editio stör, Lipsiae. broftk. 58 fr.

T h e a t r e de V o l t a i r e . 2Htt &er teutfcNtt
llefcerfe^ung. StebenS&siiö, ^Ißtsn, 1821. brofcfe,
3 ft. So fr»

MarmoQte l , NouveauxContesmoraux, 4 Tom,
Paris, i8oi, relief ft. 5o fr.

Sylva de romances viejos public par Grim.Vien-
*na, i83i. brofdb 1 ft, 3o it.

T h e vicar of Wakesield, .Ste-r* Edition, Paris,
Di dot retie 48 fr.

Parnasso clasico italiano.Torao t—< 7» Venezia,
i 83 i~33 , 32^0rm^t. brofd). 3 fl. 20 fr.

Teatro portatüe economico. 3« ioo ör. ßigfüran*
gen. Hlu2no. zeee für jlch »2 kr.
Außer Odigen eine schöne Auswahl Von Schriften

in deutscher, lateinischer, griechischer, italienischer,
französischer uno englischer Sprache, so wie die
neuesten und besten Zugendfchrlft?» und Gedetbu»
cher, in den feinsten Wiener und Prager Ginbän»
den, welche sich im Geschmacke und verhältnißmäßi»
gsrAiNlgkeit auszeichnen Pränumeratlon wire an»
genommen auf jedes im 3^« und Auslaute erschei-
nende Weik , zu den «n hiesigen oder sonstigen Zeit«
schritten angezelgtenBedingungen, und mache deson»
ders aufmerksam auf ßaö schöne und nützliche Wert
O a n n H d i o K , Hülfsbuch heim Unterrichte in
der Ges g r a p h i c für Lehrer und Freunde der
We l t - und Länderkunde, in 5o Bogen qr. 8. in
10 heften, wovon das erste im 3?tai d. I . erscheinen
soll/ zedeb l5 kr., und wird nur im Vsraus für das
letzte heft bezahlt, für die übrigen beim Empfang.
A n s i c h t e n , von Laibach, Kleinbausel und Luegg

in Krain. Gezeichnet von Echaffenrath, und sehr
schön in Wien lithographirt, jedes Blat t 46 kr.

U n i v e r s a l - T a b l e a u der Erde und ihrer Be«
wshner in statistisch»geographischer Hinsicht. Ge-
zeichnet von Mü l l s r , und schon lühographilt in
P rag , ,333. Realfolis. ; st. 26 kr.

G o t t e r h a l t e F r a n z den K a i s e r , ein fchö«
nes kasligrapbischeö und typhographlsches B la t t ,
mit Congrevefchen Drucke in mehreren Farden.
Entworfen von T r i m und gedruckt bei Nau«
mknn in Frankfurt am Ma in . I f i . 40 kc.

Neueste S p e z i a l k a l t e von Krain. Gezeichnet
von Ritter, lithographirt, Realfolis. i ft.

S p o h r , Vouis, Violinslbule mi t erläuternden
Kupfertafeln» Onginal«Aufiage. W i e n , ,855.

1^ a 0 i) n 0 r , I^l-emlLr nacturna a c^uaire mains.
Oeuvs-s 2». V i snns . l st. »5 tr>

S t r a u ß , Lieblingswalzcr für den (Zzatan«,Nr.
l—2Z, Jedes Siück i5 kr.

> ^ für Guitarre^ Alerander.Walzer enthaltend
Nr. tt. 3a kr-

>— beliebte Galoppude für Violine und ViÄno-^ui--
ts. Nr. t 3 , Za;npa»Walzel. l 5 kr.

S c h u b e r t , Gesänge. Hirtenchor für 4 St immen
mit I?ias)n.I«'urt,3.Begleitung. Wien. l fi. z5 kr. '

L i e d e n w e i n , T b . , praclische Anleitung zum
Ghoralgefange. Gräh. geheftet 2 fi.

K l e i n e theoretisch - pmcnsche (Zlavierfckule für
den eisten Unterricht. Wien. drosch. : ss.

Außer Allem hier namentlich bezeichneten em«
pfiehtt sich auch die Handlung bes Veop. P a t e r «
n o l l i mit einem von Woche zu Woche sich ver.
großcrnoeu Lager von gebundenen und ungedunde«
nen Predigten und sonsiig<n guten theolsgischcn
Schrifcen für die hochwüldige Geistlichkeit; dann
Kinder«, Jugend, und Orzlehungsfchriften; me,
dicinifchen, chyrurgischen. homöopatischen chem'-
schen, mathematischen und geographischen Wei ten ;
landwilthfchaftlichen Büchern und Werken im Fa-
che der 3anc>, Bau», Brücken«, Strassen- und
Wasterhaukunde, Unterhaltungsfchriften, Glaf.
silern in d?r Original.Sprache und Uebersetzungen,
dann viele Grammatiken und gute Wölterdüchkr,
Taschenbücher und Loceal-, Vorlese, und hülfsdü-
chern. Dulch die directen Verbindungen mit aNen
in» und ausländischen Verleqern fowobl, als mir
den Antiquaren, ist PaternslN in den Stand gc«
fetzt, seden l i t e r a r l f c h e u A u s t r a g pünct«
lich und so schnell als es die Entfernung des Verlags,
ortes bei gewöhnlicher Versendung mit Fudre er«
laubt, auszuführen. Solitc Jemand ein eden nictit
vorrathiges Werk möglichst schnell, sohin auf
a u ß e r o r d e n t l i c h e m W e g e M erhalten rrün«
fchZn, so wird nur der erforderliche Auftrag des»
seiden durch den Brancardwagen bestellt, ^nd in
welchem Falle die Ponospesen auf den Ladenpreis
des Werkes aufzuzahlen sind.

Mein Lager von M u s i k a l i e n « , L a n d k a r «
ten» und K u n s t a r t i k e l n ist nun auch betracht'
lich vermehrt, uno mit den neuesten Product««
des I n » und Auslandes geschmückt, so, daß ich
mir ichmeicheln darf, jedem gerechten Wunsche
dieser Hauptstadt und Provinz entsprechen zu ton«
nen; es ist nämlich vorräthig: eine bedeutende
Auswahl von Kupferstichen und Lithographien,
schwarz und i lwnnnnt , besonders heilige B l t te i in
iedel Größe und vcn d<r ordinärsten bis zu der
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feinsten Gattung, dann biblische und H e i l i g e n
B i l d e r i n Packe t e n zu ion S t ü c k , von
i 5 kr. bis zu 4 N. zum Geschenke bei der Chri-
stenlehre, dann eins Auöwsblvon Ansichten, Land»
fchaftcn, Kriegsfcenen, M i l i t ä r? Abbildungen,
Port lai ts berühmter Männer üNsr Feiten, auch
lebender. Gelegenheilsblätter^Iafftblätter,E?oquis,
Carrikatulen, Molai?blätter und Nignen^n iür
Fuckerwerk, Vorzeicbnungen in Kreidemanier, so-
wohl einzelne Blätter als in Heften, bestehend
in Figuren. Koyfen, Bäumen, B l u m e n , Lant«
schaften, Decoralionen, i l luminine und schwarz?
Bilderbogen füc die Jugend von i bls zu iZ kr«
das B l a t t , SchUugenniuster, issuminirte Tupf-
muster, gestochene und lithographirte Stammbuch,
dlätter, ABC-Bücher mit Vielen Abdiltzungen,
Briefpapier mit illuminieren und, schwarzen Pianet
ten oder mit gemahlten Kranzsn in 4- und 6, zu
Geburts« und Namensfestsn; Vorschriften, einztln
und in Heften, Theater für die Jugend, Zelie-
gebildec und sonstige schons Weftllfchaftsspiels,
Utbogsaphirte Waschbüchsl, Wechsel, Feacktbrisfe,
ImpfunZs?, Tauf», und Todtenfcheine, elegant
gebundene Stammbücke?, und gepreßte Bnef ta '
schen, Visi tkarten, BiNets und Briefcouvstte,
anch Tableaux mit schönen Devisen zu Ramsns,
und Geductsgefchensen, dann zu Polzfchießen, litbc«
grapb-rte Tuchmusterkarten und Etiquetts für Tuch«
und Schnittwaaren Händler, Land-, Post', Reisen und
Schulkarten <. P läne, Atlasse der alten und neuen
W e l t , Old» und Himmelsgloben, Eternsarten,
tie besten und neuesten Unlerrichlswerke in der
Wus i t , bann Musikalien Dr kmnosoi-w, Visl in^

GuitHsre, Flöt-, rastrirtss Nottnp^rz-r. echts ita»
l'tnische^.iiten '̂ü? dieVic-lm^ un l ^^ -^ r icn , dann
ein L^aer van al!:n seichen', Mahler , un^: Echrelh
reauisjtttt, als M . - ^ e > ^ u ' " " .rb.nt, hüal»
uno ^lschrinsci, P^^ierc, i r tnwapiels,
Golc.,' SU^er» ^nr gepr^^.. ^ n e n für (Zha»
touflcn un 3 1cmttn;e elegante Popporbeitsn,
dann sehr schone Kunstpoppalwiten in Auswahl,
bestehend: inDamen.Lesepulten, Ginfeyer, Schuher.
Klauen^Zar^on, Blumen-Ginjähen, Topfe«/ Büt -
teln, Schaffeln, Nackllichtjchirmen, Psnales, Fexir.
Schachteln, Winterdsssert.Couverts, Wcindlätte.'n,
Spteltlühslzn,Schteibzeugen,Fl0ibuSbechern,Kreuz-
Einsätzen, Etllcktörbcken, RauchtabackKdcsen, sse»
Nkhüten, Näh' und NadelMfisrn. Patent.Siegeln
mit Buchstadsn, stahlschreibfebsrn, Wäscbm?rk-
diente, Wiener Patent« und Glatze? Epiz'ckarten,
öle beliebten Borsch r i f t theke n von Treniens-
ty, »o Hefte deutsche Schrift, und viel hefte lateini«
scke Schrift., KalescheAbziebrismen für Bardler-
Messer, auch zum Anstreichen sine rothe und schwär«
ze Pasta, eann wshiriechende Mtorzündblätter,
Seiten und Seifenpulver, ecktes KoNner,, B « t t ,
^wer - , Wiener , Gräher und Kkiseiwaffer zu
ösn bekannten biNigftön Dreien.

M i t der Verficherutig, daß er auch jeben ANf>
trag i m Fache des K u n st., W u s l k. u n d L a n k .
k a r t e n « H a n d?I s,ststs auf Las Puncllichftt und
möglichst schnell auKzu'kühlZn bemüht fein wird, hoM
und bittet er daher um fernern zahlreichen Zuspruch.

Ntauchbare complete« W ei ke, älterer und
neuerer Aussage, kaute ich zu he« angemeGnsten
Pre i f tn , oder umtüufchs selbe.


